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Rom und Italien im Internet

Screenshot von www.wikipedia.de, 

Stichwort Italien

Stichpunkte, die Thorsten und Boris aus dem 

Internet zusammengetragen haben

Italien heute 

„Wird Italien heute immer noch von 

einem Ostgotenkönig regiert?“, fragt 

Thorsten. Alle lachen. „Thorsten, wach 

auf“, ruft Andrea, „die Völkerwanderung 

ist lange vorbei!“ „ … und was ist jetzt 

die Hauptstadt, Rom oder Ravenna?“ 

Thorsten lässt nicht locker. „Na schön,“ 

sagt die Lehrerin Frau Huber, „ich sehe 

schon, wir müssen uns dringend mit 

dem modernen Italien befassen. Alle be-

schaffen sich bis morgen Informationen 

über Landschaft, Wirtschaft und Politik 

des Landes.“ Thorsten ärgert sich – das 

hat er nun von seiner Fragerei. Eigent-

lich wollte er Fußball spielen. 

Als ihn nachmittags sein Freund Boris 

abholen will, erzählt ihm Thorsten al-

les. Nichts hat er bis jetzt gefunden. Bo-

ris nimmt das Buch zur Hand, in dem 

Thorsten geblättert hat. „Volkslexikon 

von 1964 – was willst du da drin über 

Italien von heute finden?“ „Was anderes 

habe ich aber nicht“, erwidert Thorsten 

mutlos. Boris lacht: „Und dein PC?“ Sein 

Freund sieht ihn verständnislos an. „Du 

hast doch einen Internetzugang, oder?“ 

Jetzt versteht auch Thorsten. „Kannst 

du mir helfen?“

Nach einer halben Stunde Suche hat er 

genügend Informationen zusammen. 

Es bleibt noch reichlich Zeit zum Fuß-

ballspielen. 

Informationsquelle Internet

Ein paar Regeln helfen auch dir, das Inter-

net als Informationsquelle zu nutzen:

1. Schritt:

Zunächst musst du genau überlegen, 

welche Information du benötigst. Am 

besten notierst du vorher, was du wis-

sen willst. Zielloses Klicken ist Zeitver-

schwendung.

2. Schritt:

Wenn dir noch keine Internetadresse für 

deine Suche bekannt ist, musst du zu-

erst eine Suchmaschine öffnen. Wichtig 

ist dabei die Auswahl des Suchbegriffs. 

Wenn du z. B. nur das Wort „Italien“ ein-

gibst, bekommst du etwa 10 Millionen 

Ergebnisse. Die Suche kann sehr lange 

dauern. Treffende Suchwörter erleichtern 

dir die Auswahl unter den Suchergebnis-

sen (z. B. Italien + Geographie). Das, was 

du nicht suchst, kannst du durch ein Mi-

nuszeichen ausschließen (z. B. Italien 

-Hotels -Ferienwohnungen).

3. Schritt:

Wenn du eine Startseite geöffnet hast, 

überprüfe, ob sie dir genügend Informa-

tionen bietet. Falls Menüpunkte vorhan-

den sind, klickst du diejenigen an, unter 

denen du die gesuchten Informationen 

finden kannst (z. B. Italien - Geogra-

phie - Rom).

4. Schritt:

Überprüfe, ob die Seite noch aktuell ist. 

Manchmal ist das Datum der letzten Ak-

tualisierung vorhanden. Wenn du unter 

dem Stichwort „Währung“ die Anga-

be „Lire“ findest, ist anzunehmen, dass 

auch die anderen Angaben entspre-

chend veraltet sind. 

5. Schritt:

Die für dich wichtigen Ergebnisse kannst 

du notieren, ausdrucken oder aber ab-

speichern. Fortgeschrittene können auch 

auf dem Computer selbst aus mehreren 

ausgewählten Informationen ein Doku-

ment zusammenstellen. 

Ordne die Notizen von Thorsten und Bo-

ris folgenden Überschriften zu:

Politik, Industrie, Außenhandel, Land-

wirtschaft, Tourismus.

Ergänze die Notizen durch eine eigene 

Suche im Internet oder in Nachschlage-

werken.

Suche weitere Daten zum Thema „Itali-

en heute“ zu den Überschriften: 

a)  Zentrum Rom, Bevölkerung, Geogra-

phie.

b)  Findest du weitere Überschriften? 

-  Industrie vor allem in Nord- 

und Mitteltalien, nur wenig im 

Süden = „Nord-Süd-Gefälle“

-  Italien: Republik, Hauptstadt 

Rom ist politisches Zentrum

-  Nutzvieh: Rinder im Norden, 

Schafe im Süden 

-  Export: Maschinen, Textilien, 

Autos

-  Anbau: Weizen, Mais, Tomaten, 

Oliven, Südfrüchte und Wein-

trauben 

-  Währung: Euro 

-  weltgrößter Weinproduzent 

-  Tourismus: eines der beliebtes-

ten Reiseziele – 37 Mio. aus-

ländische Feriengäste im Jahr

-  Mitglieder der Europäischen 

Währungsunion (EWU) 

-  wichtige Handelspartner: EU-

Länder, Lateinamerika, USA, 

Kanada, Saudi-Arabien, Rus-

sische Föderation und Libyen.
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Das Internet ist ei-

ne gute Möglichkeit, 

sich schnell Informa-

tionen zu beschaffen, 

die auf dem neuesten 

Stand sind. Auch in 

der Schule kann uns 

ein Computer mit Zu-

gang zum Internet 

bei der Ergänzung des 

Gelernten oder zur 

Vorbereitung von Re-

feraten wertvolle Hil-

fe leisten. Doch das 

Auffinden der richti-

gen Informationen 

will gelernt sein. 


